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Herren Kreisliga Gr. 1

TV Münster 1902 : TTC Hausen 1975 IV 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Klefenz fixiert zwei Punkte für den TV Münster 1902

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TV Münster 1902 im
Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen den TTC Hausen 1975 IV fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TV Münster 1902, als auch
für den TTC Hausen 1975 IV am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Sandner / Zimmermann
ihren Gegnern Hugenbruch / Mallabré beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim 8:11, 7:11, 4:11 gegen Schmidt / Leber fanden Weil /
Juhasz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließen Rath / Klefenz ihren Gegnern
Bäcker / Weidenfeller beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte wenig später Ralf Sandner beim 3:0 mit Nico Leber.
Helge Zimmermann hatte gegen Michael Schmidt, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Marius Weil hatte im Anschluss seinen Gegner André Mallabré
beim klaren 11:9, 11:7, 14:12 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte dann Christoph Rath beim 2:3 gegen Michael Hugenbruch. Das Spiel, in
das er als Außenseiter gegangen war, verlor Rath dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hugenbruch endete. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die siegbringende Taktik fehlte
dann Jürgen Klefenz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Julian Weidenfeller von Beginn an. Beim
wenig später folgenden 6:11, 6:11, 8:11 gegen Sebastian Bäcker fand Bernat Juhasz von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Ralf Sandner hatte seinen Gegner Michael Schmidt beim
klaren 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Somit hat Sandner nun 11 Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Helge Zimmermann hatte seinen Gegner Nico Leber beim klaren
11:9, 11:5, 11:7 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 5:6 (Zimmermann) und 3:9 (Leber). Genügend spielerische Mittel hatte
dann Marius Weil letztlich parat, um sich gegen Michael Hugenbruch durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für Weil und 5:7 für
Hugenbruch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:4. Nicht ganz mithalten konnte Christoph Rath, beim 1:3 gegen André Mallabré, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Nach diesem Einzel steht Rath somit bei 5 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mallabré ein 3:3 ausweist. Einen Sieg
holte Jürgen Klefenz bei seinem 3:1 gegen Sebastian Bäcker. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:6 (Klefenz) und 4:3 (Bäcker). Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TV Münster 1902 nun ein Punkteverhältnis von 10:6 auf dem Konto,
während der TTC Hausen 1975 IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:11 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TuS 1912 Obertiefenbach II (TV Münster 1902) bzw. gegen die SG 1908
Blessenbach (TTC Hausen 1975 IV).

 Statistik:
 TV Münster 1902

Doppel: Sandner / Zimmermann 1:0, Weil / Juhasz 0:1, Rath / Klefenz 1:0 
Einzel: R. Sandner 2:0, H. Zimmermann 2:0, M. Weil 2:0, C. Rath 0:2, J. Klefenz 1:1, B. Juhasz 0:1 

 TTC Hausen 1975 IV
Doppel: Schmidt / Leber 1:0, Hugenbruch / Mallabré 0:1, Bäcker / Weidenfeller 0:1 
Einzel: M. Schmidt 0:2, N. Leber 0:2, M. Hugenbruch 1:1, A. Mallabré 1:1, S. Bäcker 1:1, J.
Weidenfeller 1:0


